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VorwortVorwort
Ach, der liebe Stress. Unser aller ständiger Begleiter verfolgt uns in verschiede-
nen Verkleidungen durch den Alltag. Mal ist er wütend, mal müde, oft traurig  
und manchmal überfordert und gehetzt. Dann machen wir Yoga oder gehen 

joggen oder schauen bis tief in die Nacht alle Streaming-Angebote, um ihm zu 
entkommen. Manchmal hilft das, aber manchmal sitzt er einfach fest, der Stress. 
Dann möchte man sich am liebsten verkriechen, alles hinschmeißen oder gegen 

die Wand klatschen. Wenn tiefes Durchatmen und Zählen bis 10 nicht mehr 
helfen, dann gibt es nur noch eins: Ran an die Häkelnadel!

In diesem Buch warten jede Menge stressfreie, entspannte und nicht ganz ernst 
gemeinte Projekte auf dich. Sie helfen dir, die Seele baumeln zu lassen, es dir  

gemütlich zu machen und dich dem einen oder anderen Tagtraum hinzugeben.

Lass es dir gut gehen!Lass es dir gut gehen!
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Häkeltechniken
LUFTMASCHENANSCHLAGLUFTMASCHENANSCHLAG
Den Faden zu einer Schlaufe legen. Das Fadenende liegt unterhalb. 
Mit der Nadel von vorne durch die Schlinge stechen und den Faden 
durchholen. Am Fadenende ziehen, damit sich die Schlinge um die 
Nadel festzieht (= Anfangsschlinge). Den Arbeitsfaden durch die 
Schlinge ziehen, um die erste Luftmasche zu häkeln. So lange wie-
derholen, bis die gewünschte Anzahl an Luftmaschen erreicht ist.

Wendeluftmasche

Luftmaschen_anschlagen_1 Luftmaschen_anschlagen_2

Luftmaschen_anschlagen_3

Luftmaschen_anschlagen_4

WENDELUFTMASCHEWENDELUFTMASCHE
Am Ende jeder Reihe wird eine Luftmasche gehäkelt und die Arbeit 
anschließend gewendet.

1.1. 2.2.

4.4.3.3.
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FADENRINGFADENRING
Um einen Fadenring zu bilden, den Faden zu einer Schlaufe legen. 
Das Fadenende liegt oberhalb und zeigt nach unten. Die Schlaufe 
mit Daumen und Zeigefinger fixieren und mit der Nadel von vorne 
hindurchstechen. Den Faden durch die Schlaufe hindurchziehen und 
mit einer Luftmasche sichern. Erneut durch den Ring stechen und 
den Faden durchholen. Beide auf der Nadel befindlichen Umschläge 
zu einer feste Masche abmaschen. Nun so viel feste Maschen häkeln, 
wie in der Anleitung angegeben sind. Um den Ring zu schließen, 
vorsichtig am Fadenende ziehen, bis sich die Maschen zusammen-
gezogen haben.

Fadenschlinge_1

Fadenschlinge_2

Fadenschlinge_3
Fadenschlinge_4

1.1. 2.2.

4.4.3.3.


